
Tätigkeiten des Elternvereins der drei Kollegien in Freiburg 

 Schuljahr 2024-25 
2024   

16. Juli Forum Matu2027 
23. September Vorstandssitzung 
25. September Assemblée Générale Association Parents St. Michel 

4. Oktober Rektoratsgespräch Heilig Kreuz  
13. November Schulkommission Gambach 
21. November Schulkommission St. Michael 
28. November Generalversammlung mit Eltern, Schul- und Behördenvertretern 

2025  
29. Januar Elternabend Gambach, Heilig-Kreuz 

11. März Forum Matu2027 
12. März Rektoratsgespräch Gambach 

2. April Höhle des Drachens, Prämierung Jungunternehmer 
15. Mai Rektoratsgespräch St. Michael 
21. Mai Schulkommission Gambach 
22. Mai Schulkommission St. Michael 
12. Juni Vorstandssitzung mit Schülerratsmitgliedern 
30. Juni Ende des Rechnungsjahres 2024-25 

 

 Schuljahr 2025-26 (Entwurf) 
2025  

15. September Vorstandssitzung mit Schülerratsmitgliedern 
16. September  Forum Matu27 
29. September Assemblée Générale Association Parents St. Croix 
30. September Revision der Rechnung 2024-25 

2. Oktober Generalversammlung mit Eltern, Rektoraten, Behörden, Schülerräten 
 Schulkommission Heilig Kreuz 

 Schulkommission Gambach 
17. November Schulkommission St. Michael 

 Vorstandssitzung  
2026  
Quartal 1, 2 Vorstandssitzung 

 Rektoratsgespräch Gambach 
 Rektoratsgespräch St. Michael 
 Rektoratsgespräch Heilig-Kreuz 

Mai Schulkommission St. Michael 
 Schulkommission Gambach 

 Schulkommission Heilig-Kreuz 
30. Juni Ende des Rechnungsjahres 2024-25 

Quartal 3 GV zum Abschluss Schuljahr 2025-26, Ausblick 26-27 
 

Unsere besonderen Interessensbereiche, die an den Sitzungen verfolgt werden: 

 Maturität 2027 (Forum Matu27):  u.a. Anforderung an Übertritte von OS bzw. zu Uni. 
 Künstlichen Intelligenz:  v.a. «praktikable» Anforderungen an Unterricht und Prüfungen. 
 Förderung des Jungunternehmertums: Feedback von Unternehmern und Förderpreis EV3K. 
 Qualitätsmanagement Sekundarstufe 2: u.a. von Jugendlichen über Lehrpersonen hinaus. 
 Psychische Gesundheit der Jugendlichen: Massnahmen der Schulen, Beitrag der Eltern. 
 Sprachvorteil: gleiche Anforderungen für de.- und fr.-Sprechenden in Bilingue-Klassen. 
 Mathe, tiefe Klassendurchschnitte: Vorsteuerung in OS, gym. Früherkennung und Stütze. 
 Anliegen der Jugendlichen: Einbindung der Schülerräte. 


